
Weisheit

Ich möchte noch einmal 

das weiße Kleid anziehen

das weiße Kleid meiner 

zu Grabe 

getragenen Träume

ich werd mich fühlen darin

fast unsichtbar und federleicht

wie eine Daune 

werde ich taumeln frei

und himmelwärts

ich werde schauen aus der Ferne

loslassen ohne 

Bedauern

ich möchte das Herbstlaub 

benetzen 

mit meinen Tränen 

sie werden schimmern darin 

wie Perlen.
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